
KR-Nr. 16/1991 Hombrechtikon, Uitikon und Humlikon, 14. Januar 1991 
 
 
INTERPELLATION von Susanne Huggel (EVP, Hombrechtikon), Prof. Dr. Felix Walz 

(GP, Uitikon), Lisbeth Fehr (SVP, Humlikon) 
 
betreffend Stellenwert der Bircher-Benner-Klinik im Hinblick auf die Schaffung 

eines Lehrstuhls für Naturheilkunde 
________________________________________________________________________ 
 
 

Ende Oktober 1990 beschloss der Zürcher Regierungsrat die Schaffung eines Lehrstuhls für 

Naturheilkunde. Die kantonsrätliche Kommission, die dieses Anliegen bearbeitete, führte 

Gespräche mit Exponenten dieses Fachs, unter andern mit dem entsprechenden Lehrstuhl-

inhaber an der Freien Uni Berlin, Prof. Bühring. Daraus ging klar hervor, dass auch die ge-

plante Zürcher Neuerung einer speziellen Infrastruktur bedarf. In Berlin erhielt Prof. Bühring 

das erforderliche Bettenangebot in einer Klinik, die sich in einem andern Stadtteil als die Uni 

befindet. 

 

Laut Pressemitteilung (NZZ 21.12.90) steckt die Bircher-Benner-Klinik, Zürich, an deren 

Kapital zu 52% die Zürcher Kantonalbank und zu 18% der Kanton Zürich beteiligt sind, seit 

langem in Schwierigkeiten. Der seit Juni 1990 amtierende Chefarzt hat gekündigt, die Pati-

entenzahlen sind markant rückläufig. Laut Auskunft der ZKB wird nun ein neues Konzept 

gesucht mit Schwerpunkt Naturheilmethoden. In diesem Zusammenhang stellen sich fol-

gende Fragen: 

1. Teilt der Regierungsrat die Meinung, dass der Kanton Zürich diese bestehende, einst re-

nommierte Klinik erhalten und nutzen müsste? 

2. Böte sich in der Bircher-Benner-Klinik eine Möglichkeit, die Infrastruktur und die nötige 

Bettenzahl, welche der geplante neue Lehrstuhl erfordert, zu nutzen? 

3. Ist der Regierungsrat bereit, möglichst rasch mit der Sana-Klinik AG (heutige Trägerin) 

Gespräche zu führen, um diese einzigartige Möglichkeit - entsprechend dem Berliner-

Modell von Prof. Bühring - zu prüfen? 
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Begründung: 

 

Die Interpellanten, Mitglieder der zuständigen vorberatenden Kommission, fühlen sich ver-

antwortlich, dass der geplante Lehrstuhl für Naturheilkunde an der Zürcher Uni möglichst 

bald konkretisiert und mit einer geeigneten Person besetzt werden kann. Ein erster Schritt 

bietet sich an. 


